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Liturgischer Kalender

Oktober 2019

   1. Di. Ausflug der FMG nach Einsiedeln 
zum 100-jährigen Bestehen des 
Vereins (11.15 Mess feier mit der 
Kloster-Gemeinschaft)

	 	 	 10.30	Messe	im	Altersheim

   2. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und 
Theodor Zurbriggen-Zurbriggen 2. 
Hedwig und Gustav Andenmatten-
Zurbriggen 3. Hilda und Oswald 
Burgener-Kalbermatten 4. Amanda 
Burgener 5. Maria und Herbert Zur-
briggen-Kalbermatten

   3. Do.	 10.30	Wortgottesfeier	im	Altersheim
   19.00 Anbetungsstunde 
   mit eucharistischem Segen

   4. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   08.00 Schulmesse: 1. Ambros Zur-

briggen-Anthamatten 2. Wohltäter 
unserer Pfarrkirche 

   09.00 Krankenkommunion

   5. Sa. 17.00	Sonntagsmesse	im	Altersheim
   18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Familiengottesdienst 
   zum Thema «Ernte-Dank»

   7. Mo. 19.00 Talpfarreiratssitzung in Balen

   8. Di. 10.30	Messe	im	Altersheim

   9. Mi. 09.00 Messe mit Gedächtnis: 1. Kla ra 
und Albinus Anthamatten-Antha mat -
ten 2. Albin Anthamatten-Burge  ner

 10. Do. 10.30	Wortgottesfeier	im	Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle
   19.45 Pfarreiratssitzung

 11. Fr. 08.00 Schulmesse
	 	 	 Beginn	Herbstferien

 12. Sa. Keine	Messe	am	Sa	im	Altersheim
   18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse: 1. Therese und 

Heinrich Anthamatten-Zur brig gen

	 14.	–	27.	 Der	Pfarrer	weilt	in	den	Ferien.	
	 	 	 Vertretung:	Prof.	Dr.	Dr.	Robert	Biel.

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

   6.   27. Sonntag im Jahreskreis
   09.00 Amt
   Opfer für das Bildungshaus 
   St. Jodern  
   18.00 Marienandacht  
   in der Dreifaltigkeitskapelle

 13.  28. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt mit 
   Pfarrer Bruno Zurbriggen
   10.30 Hubertusmesse im Altersheim
   Opfer für die Pfarrkirche
   18.00 Marienandacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle

Im Oktober betrachten wir von Montag 
bis Freitag jeweils um 19.30 in der Pfarr-
kirche im Rosenkranzgebet mit den Augen 
Marias die freudenreichen, lichtreichen, 
schmerzhaften und glorreichen Geheim-
nisse im Leben Jesu Christi. Alle sind zum 
Mitbeten herzlich eingeladen!



 14. Mo. Krankenkommunion 
   (Luise Andenmatten)

 15. Di. 10.30	Messe	im	Altersheim

 16. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Irma Kalbermat-
ten-Reiner 2. Josef Kalbermatten 

 17. Do. 10.30	Messe	im	Altersheim

 18.  Fr. Die Messe entfällt

 19. Sa. 16.30	Sonntagsmesse	im	Altersheim
	 	 	 17.30	Vorabendmesse	in	Almagell
	 	 	 19.00	Vorabendmesse	in	Fee
   Beichtgelegenheit und 
   Vorabendmesse in Grund entfallen

 22. Di. 10.30	Messe	im	Altersheim

 23. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und 
   Theo  dor Andenmatten-Zurbriggen

 24. Do. 10.30	Messe	im	Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle

 25. Fr. Die Messe entfällt

 26. Sa. 16.30	Sonntagsmesse	im	Altersheim
	 	 	 17.30	Vorabendmesse	in	Almagell
   Beichtgelegenheit in Grund entfällt
   19.00 Vorabendmesse in Grund: 
   1. Yves Burgener; Gedächtnis: 
   Anna und Pius Burgener-Venetz 
   Opfer für Blumenschmuck  
	 	 	 Ende	Sommerzeit

 28. Mo. Schulbeginn

 29. Di. 10.30	Messe	im	Altersheim

 30. Mi. 09.00 Messe – Uebertragung live
   von Radio Maria

 31. Do. 17.00	Feiertagsmesse	im	Altersheim
   19.00 Vorabendmesse

November 2019

   1. Fr. Hochfest Allerheiligen
   09.00 Hochamt 
  ➯ 13.30 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch
   Bistumsopfer

   3.  31. Sonntag im Jahreskreis
   09.00 Amt
   Opfer für die Belange der Pfarrei

   2.  Sa. Allerseelen
	 	 	 17.00	Sonntagsmesse	im	Altersheim
   18.15 Beichtgelegenheit
   18.30 Rosenkranz 
   für alle Verstorbenen der Pfarrei
   19.00 Grosses Jahrzeit 
   für alle Verstorbenen 
   der Pfarrei mit Gräberbesuch

 20.  29. Sonntag im Jahreskreis – 
   Weltmissionssonntag –
   09.00 Amt in Grund
	 	 	 10.30	Amt	in	Balen
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO
   18.00 Marienandacht  
   in der Dreifaltigkeitskapelle

 27.  30. Sonntag im Jahreskreis
   Das Amt in Grund entfällt
   09.00	Amt	in	Fee
	 	 	 10.30	Amt	in	Balen
   18.00 Marienandacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle



 Pfarreinachrichten

Den Bund der Ehe 
haben geschlossen:

Santina Burgener, des Hans-Peter und der 
Manuela geb. Lambrigger, vermählte sich am 
3. August 2019 mit Martin Kalbermatten, des 
Rupert und der Rosa geb. Burgener, bei der 
Antoniuskapelle in Saas-Bidermatten. Den 
Hoch zeitsgottesdienst feierte Pfarrer Amadé 
Brigger. Das Brautpaar hat seinen Wohnsitz 
in Saas-Bidermatten.

Isabelle Bumann, des Marco und der Eliane 
geb. Burgener vermählte sich am 29. Juni 
2019 mit Ken Imhasly, des Andreas und der 
Marlies geb. Fürst in der Kirche auf dem 
Ritzingerfeld. Das Brautpaar wohnt in 3930 
Visp.

Die	 Pfarrei	 Saas-Grund	 wünscht	 den	 Braut-
paaren	 für	 den	 gemeinsamen	 Lebensweg	
alles	Gute	und	Frohe,	besonders	auch	Gottes	
reichen	Segen!

Durch die Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 18. August 2019 hat Pfarrer Dr. Robert 
Biel Anton Noti, des Alfons und der Angela 
geb. Fux, in der Pfarrkirche von Saas-Grund  
das Taufsakrament gespendet. 
Taufpaten: Roger Fux und Michelle Wyssen.
Grosseltern: Roger und Marie-Therese Fux-
Betschart; † Felix und Paulina Noti-Furrer.

Den	Eltern	herzlichen	Glückwunsch	zu	ihrem	
Kinde.	 Möge	 Gottes	 Segen	 Kind	 wie	 Eltern	
stets	begleiten!

Unsere 
Verstorbene

† Anna Bumann-
Zurbriggen 
(26.08.1930 – 25.08.2019)

Auf Wunsch der Verstorbenen wurde kein 
Lebenslauf verfasst. Im Folgenden ein pas-
sender Hymnus aus dem Stundengebet der 
Kirche:
«Preiset die tüchtige Frau, die vor dem Mor-
gen erwachte, alle versorgte im Haus, schaf-
fend in rastloser Arbeit, tapfer bestand sie 
den Tag. Gott war in ihrem Herzen!
Preiset die gütige Frau; Elende hat sie beher-
bergt, Arme und Kranke gepflegt, Trauernde 
liebreich getröstet; Zweifelnden brachte sie 
Licht. Gott war in ihrem Herzen!
Preiset die gläubige Frau, die im Vertrauen 
nicht wankte, denn ihre Kraft war der Herr. 
Er trug das Werk ihrer Hände. Nun ruht sie se -
lig bei ihm. Gott ist in ihrem Herzen! Amen.»



Kein Mensch kann alleine alles machen. 
Jeder von uns braucht Hilfe. Einem Präsiden-
ten hilft der Gemeinderat, und einem Pfarrer 
steht der Kirchen- und Pfarreirat zur Seite. 
Als ein kleines Dankeschön für all die Dienste 
während eines Kirchenjahres, lud uns die 
Pfarrei in diesem Jahr zu einem Überra-
schungs tag ein! Nadine Venetz und Fredy 
Burgener haben sich spontan bereit erklärt, 
diesen Tag zu organisieren.

Am Sonntag, den 11. August um 11.30 Uhr 
fuhren wir los. Dass es nicht ins Ausland 
oder in «d‘Üsserschwiiz» gehen wird, soviel 
wussten und ahnten wir alle. Doch niemand 
wusste, wo Kurt von «Pauli-Reisen» zum ers-
ten Mal halten wird!

Es war in Raron beim Restaurant Rarnerhof. 
Nach einem tollen Mittagessen machten wir 
uns auf den Weg zur Felsenkirche. 

Da gesellte sich eine Person zu uns, den wir 
auf den ersten Blick nicht erkannten. Ist er 
es oder ist das jemand anders? Ich wusste 
nur das eine: Diesem Menschen fehlt die Saa-
serluft, wie auch die Saaserkost! Ja, so muss 
es sein! Ich rede hier von Pfarrer Paul Martone.

Pfarrer Martone wusste viel über seine Pfarr-
kirchen, die Felsenkirche wie auch später 
oben über die Burgkirche, zu erzählen. Wei-
ter ging es zu Fuss über den «Heidnisch biel» 
nach St. German. Auch über diese Kirche gab 
es von Pfarrer Martone viel Ge  schichtliches 
und Interessantes zu hören.

Die Wanderung durch die Weinberge von 
 St. German liess manch einen von uns von 
einem guten Tropfen träumen! Der Traum 
wurde wahr! Gegen 17:00 Uhr begrüsste uns 
der Kellermeister Salzmann in seinem Wein-
keller…

Um 19.30 Uhr kehrten wir zufrieden und 
gesund ins Saastal zurück. Danke an Nadine 
und Fredy! Danke an Pfarrer Martone und dan-
ke an unsere Pfarrei! Ein Dankeschön an Pfarrer 
Amadé und an unsere Kirchen- und Pfar rei-
räte! Schön und wichtig, dass es euch gibt!

Renato Anthamatten

Kirchen- und Pfarreirat unterwegs



Jodelmesse Triftalp

Bei herrlichem Sommerwetter feierten wir Mitte August, am Hochfest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel, wie gewohnt die Sonntagsmesse bei der schmucken Kapelle auf 
der Trift. Der Gottesdienst wurde sehr stimmig und feierlich vom Jodelklub Antrona aus 
Saas-Almagell unter der bewährten Lei tung von Daniel Föhn mitgestaltet, wofür wir herz-
lich danken!

Die Festtagspredigt hielt (noch) Diakon Udo Casel aus dem Erzbistum Köln, der heuer auf 
«50 Jahre Ferien im Saastal» zurückblicken kann! Aber nicht nur das! Wie er uns später mit-
teilte, wird er nächstes Jahr, am Freitag, 19. Juni um 16.00 Uhr, im Dom von Köln zum Pries-
ter geweiht! Das freut uns riesig und wir gratulieren schon heute «unserem Dia kon» zu 
diesem grossen, besonderen Ereig nis! Gerne begleiten wir ihn auf diesem wertvollen Weg 
mit unseren Gebeten und Gedan ken.

Diakon Udo war verheiratet – seine liebe Frau Karin ist leider allzu früh an einer schwe ren 
Krankheit verstorben – und hat drei Kin der. Wie wir in der Liturgie bei der Schlies sung des 
Ehesakramentes immer wieder hören «bis der Tod euch scheidet», so steht nun Diakon Udo 
dieser Weg zum Priesteramt offen. Er hat sich nach intensivem Nach den ken und Beten 
sowie nach verschiedenen Gesprächen mit seinen Verantwortlichen, darunter auch mit 
Kardinal Woelki von Köln, zu diesem mutigen Schritt entschlossen. Die Primiz wird er dann 
am Sonntag, den 21. Juni in Thomasberg feiern. So dürfen wir (jetzt noch) Diakon Udo Casel 
im nächsten Sommer als Pfarrer Udo Casel unter uns begrüssen! Der Herr begleite, schütze 
und stärke ihn!



Am Sonntag, den 25. August feierte unsere Pfarrei ihr Patrozinium, den heiligen Apostel 
Natanaël Bartholomäus (Natanaël, der Sohn des Tholmäus, das heisst des Furchenziehers 
bzw. Ackerbauers).

Wie bereits zur Tradition geworden, durften wir an diesem Tag unsere Ehejubilare ehren, 
also die Eheleute, die 25, 40 oder gar 50 Jahre verheiratet sind. Unser Pfarreisekretär Bern-
hard Andenmatten hatte hierzu 15 Ehepaare ausfindig gemacht und sie schriftlich eingela-
den. Davon haben 10 Ehepaare unsere Ein ladung angenommen, was uns natürlich freute! 
Ganz spontan gesellte sich noch ein Ehepaar aus Susten hinzu, das dieses Jahr seinen 
 57. Hochzeitstag feiern darf.

Am Ende des Festtagsgottesdienstes, der vom Kirchenchor feierlich mitgestaltet wur de, 
konnte Pfarrer Amadé Brigger im Namen der Pfarrei den Jubilierenden eine Ehekerze über-
reichen und ein paar Worte des Dankes, der Wertschätzung und der Anerkennung an sie 
richten. Danach waren alle Teilneh menden zum Apéro auf den Kirchplatz eingeladen. An 
dieser Stelle sei auch besonders den Trachtendamen und -kindern für das Tragen ihres 
wunderschönen Kleides herzlich gedankt!  

Ehrung der Ehejubilare

Gott hat die Menschen nicht als Feinde,
sondern als Brüder und Schwestern geschaffen.

Johannes	XXIII.



Kirchenratssitzung

Am Mittwoch, 4. September 2019 versammel-
te  sich der Kirchenrat zu seiner ordentlichen 
Herbstsitzung. Haupttraktandum war die 
Erstellung des Kostenvoranschlages 2020 
zuhanden der Munizipalgemeinde. Der vom 
Gemeindeschreiber Sandro Kalbermatten 
vorgelegte Budgetentwurf ist mit Pfarrer 
Amadé Brigger und Kirchenratsmitglied 
Bern  hard Andenmatten erarbeitet worden. 
Nach den ausführlichen Erläuterungen durch 
Sandro ist der Kostenvoranschlag 2020 vom 
Kirchenrat angenommen worden. Die Ge  neh-
migung des Budgets durch den Gemein derat 
erfolgt an seiner Sitzung vom 23.09.2019.

Da die Gästeinformation Saas-Grund ab dem 
1. Dezember 2019 zu den Bergbahnen Hoh-
saas verschoben wird, haben die Büroräume 
am jetzigen Standort ihren Dienst getan, d.h. 
das Büro wird ab dem 1. Dezember geschlos-
sen. Die Saastal Tourismus AG hat die Miet-
verträge auf den 30. November 2019 gekün-
digt. Da der von der Pfarrei mit Kaufvertrag 
vom 12. Juli 1968 an den Verkehrsverein, die 
Ski schule und die Munizipalgemeinde ver-
kaufte Boden von diesen nicht mehr benutzt 
wird, fällt er zurück an die Pfarrei. Damit die 
bisherigen Mieten im Tourist Office wieder 
eingenommen werden können, sind die Ei -
gen tümer auf der Suche nach einem Nach-
mieter. Laut damaligem Kaufvertrag darf der 
Boden nur für öffentliche Dienste und Zwe-
cke verwendet werden.

Termingerecht auf das Hochfest des hl. 
Antonius vom 13. Juni 2019 ist die Innen- und 
Aussensanierung der Lourdeskapelle zu un -
serer Zufriedenheit erledigt worden. Die 
defekten Holzbänke auf der Ostseite der 
Antoniuskapelle (draussen) sind von den 
Gemeindearbeitern saniert worden. Zusätz-
lich sind drei neue Bänke, hergestellt vom 
Forstrevier Saastal, geliefert und plaziert 
worden.

Wegen diversen Defekten ist der Wasser-
Brunnentrog in der Parkanlage bei der Kir-
che seit drei Jahren nicht mehr in Betrieb.  
Der Kirchenrat ist deshalb bei der Gemeinde 

vorstellig geworden. Die Gemeinde ist der 
Meinung, dass der jetzige Holzbrunnen nicht 
mehr saniert werden kann und durch einen 
anderen Brunnentrog ersetzt werden soll 
(z. B. durch einen Brunnen aus Stein). Die Fi -
nanzierung könnte über die Raiffeisen mit-
tels Crowdfounding angegangen werden.

Neugestaltung Friedhof: Obwohl die Gräber 
im neu zu gestalteten Teil des Friedhofs bis 
am 22. Mai 2019 aufgehoben wurden, konnte 
die Gemeinde bis heute die Arbeiten noch 
nicht übergeben. Die Gestaltung stehe, doch 
müsse man kostenmässig noch über die 
Bücher. Der Kirchenrat wünscht deshalb, 
dass die Gemeinde in einem der nächsten 
Infoblätter die Pfarreibevölkerung entspre-
chend orientiere.

Am Schluss der Sitzung dankt Pfarrer Amadé 
Brigger für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 

Bernhard Andenmatten, 
Aktuar des Kirchenrates

Opfer und Spenden

03./04.08. Opfer Belange der Pfarrei  260.05

10./11.08. Blumenschmuck 424.95

17./18.08. Belange der Pfarrei 213.70

24./25.08. Belange der Pfarrei 360.50

07.08. Kerzenopfer Pfarrkirche 874.20

Sanierung Pfarrkirche
13.08. Spende 1 000.—

Kapellen
14./15.08. Opfer Triftkapelle 683.50
04.09. Spende Gäste 
 Feekinnkapelle 77.—
07.08. Kerzenopfer Josefskapelle 807.40
02.08. Kerzenopfer 
 Antoniuskapelle 1 016.—
03.08. Spende Antoniuskapelle 200.—
03.08. Hochzeit Santina und 
 Martin Kalbermatten 302.30



Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wün-
schen wir von Herzen eine gute, von Gott ge -
seg  nete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

«Also den Aal», sagt der Geschäftsführer des 
Supermarktes zum Abteilungsleiter, «den 
setzen wir im Preis um fünfzig Prozent her-
ab, der muss unbedingt weg, ich kann den 
nicht mehr riechen.»

❁  ❁  ❁

«Wie Ihre Hände zittern, Mann! Sie müssen 
ja unheimliche Mengen an Alkohol konsu-
mieren!» – «Ach, Herr Doktor», resigniert der 
Alte, «das meiste verschütte ich.»

❁  ❁  ❁

Zwei Zirkusartisten treffen sich nach vielen 
Jahren wieder. «Na, was machst du denn 
so?», fragt der eine. «Ich trete jetzt mit einer 
Ele fan tennummer auf», lautet die Antwort. 
Staunt der andere: «Du hast dich also umge-
stellt? Früher hattest du doch dressierte 
Flöhe…?» «Tja», seufz te der Angesprochene, 
«mit den Jahren bin ich leider kurzsichtig 
geworden!»

❁  ❁  ❁

Frau Tonnenfeld steht an der Theaterkasse. 
Hin ter ihr stehen noch etwa zwei Dutzend 
Leu te. Denn Frau Tonnenfeld fragt und fragt. 
Sie nimmt die Karten, vergleicht sie mit dem 
Sitz plan, tauscht sie wieder um und fragt 
wieder. So geht das mindestens eine Vier-
telstunde. Lang  sam verliert die Dame an der 
Kasse die Geduld. Aber sie sagt noch immer 
nichts. End lich hat sich Frau Tonnenfeld für 
eine Karte ent schlossen. Sie fragt nochmals: 
«Ist der Platz auch ganz vorn?» – «Ganz 
vorn!» sagt die Kas   siererin bestimmt. – 
«Wenn er noch weiter vorn wäre, gute Frau, 
dann müssten Sie ja mit auf dem Programm 
stehen!»

❁  ❁  ❁

«Hunde sind die klügsten Tiere!» «Wie 
kommst du denn darauf?» «Weil sie sich von 
anderen die Steuern bezahlen lassen!»

Wenn sich die warme Jahres zeit 
dem Ende zuneigt, wird es draus-
sen langsam wieder kälter und die 
Tage werden kürzer.

Die Sonnenstrahlen sind nun 
spürbar kühler: ein Zeichen da  für, 
dass der Herbst beginnt. Die Blät-
ter der Bäume färben sich bunt.

Die Veränderung der Farben in 
der Natur von einem satten Grün 
in alle Arten von Farben wie Gold, 
Gelb und Rot ist ein spektakuläres 
Erlebnis. 

Die Sommergäste haben unser Tal 
verlassen. Einheimische und Gäste 
können jetzt die frische Luft und 
die Natur geniessen, so wie hier 
auf einer Wande rung von Gspon 
nach Saas-Grund.

Humor



Liturgischer Kalender

Oktober 2019

   1. Di. Abendmesse entfällt 
   (Ausflug FMG Grund)

   3. Do. 08.00 Schulmesse
	 	 	 19.00	Saas-Grund:	Anbetungsstunde

   4. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   19.00 Rosenkranz
   19.30 Abendmesse 
   mit eucharistischem Segen:
    Gedächtnis für die verstorbenen 
   Mitglieder des Kirchenchores
   20.15 GV Kirchenchor 

   7. Mo. Krankenkommunion
   19.00 Talpfarreiratssitzung in Balen

   8. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Albina und 
Edelbert Kalbermatten-Burgener 
sowie Albinus und Anton Kalber-
matten 2. Regina und Herbert Kal-
bermatten-Küng 3. Klara und Leo 
Burgener-Zurbriggen; Gedächt nis: 
Margot Kalbermatten

 10. Do. 08.00 Schulmesse
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle

 11. Fr. 19.30 Marien-Andacht
	 	 	 Beginn	Herbstferien

	 14.	–	27.	 Der	Pfarrer	weilt	in	den	Ferien.	
	 	 	 Vertretung:	Prof.	Dr.	Dr.	Robert	Biel.

 15. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Klaudina und 
Hermann Zurbriggen-Kalbermatten 
2. Mathilda und Oswald Zurbriggen-
Anthamatten 

 17. Do. Keine Schulmesse

 18. Fr. 19.30 Marien-Andacht

 22. Di. 19.30 Messe

 24. Do. Keine Schulmesse

 25. Fr. 09.00 Krankenkommunion 
   (Dr. Robert)
   19.30 Marien-Andacht

 26. Sa. Ende	Sommerzeit

 28. Mo.	Schulbeginn

 29. Di. 19.30 Messe

 31. Do. Keine Schulmesse
  	 17.00	Altersheim:	Feiertagsmesse
	 	 	 19.00	Grund:	Vorabendmesse

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

   6.  27. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
   Opfer für das Bildungshaus 
   St. Jodern

 20.  29. Sonntag im Jahreskreis – 
   Weltmissionssonntag –
   10.30 Amt 
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO

 27.  30. Sonntag im Jahreskreis 
   10.30 Amt
   Opfer für Belange der Pfarrei

 November 2019

   1. Fr. Hochfest 
   Allerheiligen
   10.30 Hochamt 
  ➯ 15.00 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch
   Bistumsopfer

 13.  28. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt 
   mit Pfarrer Bruno Zurbriggen 
   Opfer Belange der Pfarrei



Pfarreinachrichten

Patrozinium der Rundkirche

Der Festtagsgottesdienst Mitte August, am 
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Him-
mel, ist in unserer Pfarrei Balen immer etwas 
ganz Besonderes, da wir ihn auf dem Platz 
vor der Rundkirche, die an diesem Tag ihr 
Patrozinium begeht, feiern dürfen! Zum 
schmucken Bild und zur Festtagsstimmung 

trägt auch immer der Kirchenchor bei, des-
sen Mitglieder an diesem Festtag die schöne 
Tracht tragen.

Als Festtagsprediger durften wir (noch) Dia-
kon Udo Casel unter uns willkommen heis-
sen. In seiner gewohnt lebhaften und feu-
rigen, vom Heiligen Geist beseelten Manier 
führ te er uns gekonnt ins Festtagsgeheimnis 
ein, natürlich nicht ohne den Bezug zu unse-
rem Alltagsleben herzustellen. Dafür sei ihm 
ganz herzlich gedankt!

Wir freuen uns sehr, dass er im nächsten Jahr, 
am Freitag, den 19. Juni 2020 um 16.00 Uhr, 
 im Dom von Köln von Kardinal Rainer Maria 
Woelki zum Priester geweiht wird und am 
Sonntag darauf, am 21. Juni 2020, in Tho mas-
berg seine Primiz (seine erste heilige Messe) 
feiern darf! Herzliche Gratulation, lieber Udo, 
und Jesu Christi erfahrbare Nähe und Liebe 
auf Deinem weiteren Weg als Priester im 
Dienste des Erzbistums Köln!

Wie wir alle wissen, ist seine liebe Frau Karin 
allzu früh an einer heimtückischen Krankheit 
verstorben. In der Trauungsliturgie schliesst 
das Brautpaar vor Gott und der Kirche den 
Ehebund, «bis der Tod uns scheidet». So 
steht nun für Diakon Udo der Weg zum Pries-
teramt offen – und wir freuen uns mit ihm, 
mit seinen drei Kindern und seinen Ver wand-
ten und Freunden, dass er sich nach reifli-
cher Überlegung und intensivem Beten für 
diesen neuen, sehr wertvollen Weg ent-
schlossen hat! Gottes Segen begleite ihn und 
sein diakonales UND priesterliches Wirken!

Kirchenratssitzung 
vom 3. September 2019

Im Anschluss an die Abendmesse konnte 
Pfarrer Amadé Brigger den Kirchenrat voll-
zählig zur Herbstsitzung begrüssen. Nach 
einer kurzen Einstimmung wurde das Pro-
tokoll der letzten Sitzung genehmigt. Das 
Haupt traktandum Budget 2020 wurde spedi-
tiv anhand der Erfahrungswerte der letzten 
Jahre behandelt und an die Gemeinde ver-
waltung zur Genehmigung weitergeleitet. 

   2.  Sa. Allerseelen
   Keine Messe in Balen
 	 	 17.00	Altersheim:	Sonntagsmesse
	 	 	 19.00	Grund:	Vorabendmesse

   3.  31. Sonntag im Jahreskreis
   10.00 Rosenkranz für 
   alle Verstorbenen der Pfarrei
   10.30 Amt mit anschliessendem 
   Gräberbesuch
   Opfer Belange der Pfarrei



1. In der Kapelle Heimischgarten werden die 
Fenster neu abgedichtet und die Flecken 
hinten in der Kapelle gestrichen.

2. Für die Sanierung der Mauerabdeckungen 
und Mauern rings um die Kirche zum Kost-
baren Blut wird Edi Abgottspon eine Aus-
schreibung erstellen und den Unternehmern 
zur Offertenstellung unterbreiten. Die Ar -
beiten werden dann an der nächsten Kir-
chen ratssitzung am 10. März 2020 vergeben 
mit Baubeginn Ende April 2020.

3. Die Wand unterhalb des Kirchturmes wird 
bei Regenwetter immer nass. Edi Abgottspon 
wird hier den Sachverhalt abklären und die 
notwendigen Arbeiten ausführen lassen. 

4. Auf dem Priestergrab sind die Laterne und 
das Weihwassergefäss defekt. Nach Ab -
schluss der Friedhofsanierung werden diese 
ausgewechselt.

Pfarrer Amadé Brigger kann um 21.30 Uhr 
 die speditive Sitzung schliessen mit bestem 
Dank an die Anwesenden für ihren Einsatz 
zum Wohle der Pfarrei Saas-Balen.

Opfer und Spenden

15.08. Opfer Rundkirche 158.95

15.08. Opfer 
  Kapelle Heimischgarten 113.10

20.08. Belange der Pfarrei 101.30

25.08. Opfer Caritas Schweiz 67.85

30.08. Opfer Belange der Pfarrei 287.40

08.08. Kerzenopfer Pfarrkirche 493.25

15.08. Kerzenopfer Rundkirche 850.—

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wün-
schen wir von Herzen eine gute, von Gott ge -
seg  nete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Wenn sich die warme Jahres zeit 
dem Ende zuneigt, wird es draus-
sen langsam wieder kälter und die 
Tage werden kürzer.

Die Sonnenstrahlen sind nun 
spürbar kühler: ein Zeichen da  für, 
dass der Herbst beginnt. Die Blät-
ter der Bäume färben sich bunt.

Die Veränderung der Farben in 
der Natur von einem satten Grün 
in alle Arten von Farben wie Gold, 
Gelb und Rot ist ein spektakuläres 
Erlebnis. 

Die Sommergäste haben unser Tal 
verlassen. Einheimische und Gäste 
können jetzt die frische Luft und 
die Natur geniessen, so wie hier 
auf einer Wande rung von Gspon 
nach Saas-Grund.

Fortsetzung	vom	Pfarreiteil	nach	dem	Dossier


